
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hauptverantwortlicher  
(Lead Partner): 
Kreisbauernverband  

Werra-Meißner e.V. 
An den Anlagen 2 
37269 Eschwege 
Uwe Roth 

05651/ 745660 

kbv.wmk.roth@gmail.com 

 
Mitglieder der  
Operationellen Gruppe (OG) 

• 9 landwirtschaftliche Unternehmen 

• Cerealis Lager u. Handels GbR 

• WHD GmbH 

• LTZ Landtechnik Zentrum Werra-
Meißner GmbH 

• LFG Werra-Meißner e.V. 

• Bodenverband Werra-Meißner 
 
Assoziierte Partner: 

• LBH Steuerberatungs- 
gesellschaft mbH 

• Verein für Regionalentwicklung 
Werra-Meißner e.V. 

• VR-Bank Werra-Meißner 

• Geo-Naturpark Frau-Holle-Land 

• DEULA Witzenhausen GmbH 

• Hanffaser Uckermark eG 

• BAFA Neu GmbH 

• Kompetenzzentrum Hessen  
Rohstoffe 

• Universität Kassel 

• Justus-Liebig-Universität Gießen 

• Landesbetrieb Landwirtschaft Hes-
sen (LLH) 

 
Laufzeit: 
2019-2023 
 
Weitere Informationen: 

 

Geplante Innovation und Zielsetzung 

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwick-

lung des ländlichen Raums: Hier investiert Europa in 

die ländlichen Gebiete. 

Direktlink zu Förderung von  

Innovation und  

Zusammenarbeit in Hessen. 

- Januar 2019 Hessischer Innovationsdienstleister -  

Hanfanbauer Werra-Meißner  
Hanfanbau, Hanfernte und Weiterverarbeitung von 

Hanfstroh und Hanfsamen 

1. Feldversuche zu optimalen Standortbedingungen für Hanfsamen und -
stroh 

2. Aufbau von Kapazitäten zur Vorverarbeitung von Hanfstroh im Werra-
Meißner-Kreis zur Senkung der Transportkosten zum weiterverarbei-
tenden Betriebspartner 

3. Modifizierung von Erntemaschinen, angepasst an die Pressung von 
Hanfstroh, in Zusammenarbeit mit einer Landtechnikfirma und Erwer-
bung einer solchen Maschine 

4. Entwicklung von Verarbeitungsprozessen des Hanfsamens für die 
spezifischen Nutzungen (Saatgut, Tierfutter, Backware) 

5. Aufbau eigener Vertriebsstrukturen für die Vermarktung der Hanfpro-
dukte 

Durchführung 

Ziel des Vorhabens ist die Etablierung des Hanfanbaus im Werra-
Meißner- Kreis. 

 Senkung der Transportkosten durch Teilverarbeitung vor Ort  

 Optimierung des Anbaus und Herausstellung standortangepasster 
Pflanzen 

 Anpassung der Verarbeitungs- und Erntetechnik 

 Optimierung der verwertungsspezifischen Aufbereitungswege des Sa-
mens 

 Hanfsamenvermehrung auf einer Teilfläche des Anbaugebietes 

 Verarbeitung der gesamten Hanfpflanze  

Hintergrund & Herausforderung 

Die Hanfpflanze gilt als eine der ältesten Nutzpflanzen der Erde. 
Trotz der vielen Verwendungsmöglichkeiten der einzelnen Pflan-
zenteile gibt es in Deutschland kaum Anbaugebiete, da die Kultur 
lange verboten war. 

 

Herausforderungen für den Aufbau einer Wertschöpfungsket-
te: 

• Keine Verfügbarkeit standortangepasster Hanfsorten für 
Deutschland/Hessen 

• Hohe Transportkosten und lange Transportwege der Ernte-
technik beeinträchtigen die Wirtschaftlichkeit des Hanfanbaus 

• Unterschiedliche Ansprüche an die Fördertechnik, die Trock-
nung und die Lagerung der Hanfsamen 

Direktlink zum Lead Partner: 

Ausgewachsene Hanfpflanzen.  

Quelle: Kreisbauernverband  

Werra-Meißner e.V., 2017 

Hanfernte 2017.  

Quelle: Kreisbauernverband  

Werra-Meißner e.V., 2017 

https://umwelt.hessen.de/landwirtschaft/foerderung-der-innovation-und-zusammenarbeit

